
 

 
 
 

Wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz.  
Matthäus 6, 21  - Monatsspruch Juli 2011 

 

Liebe Leserinnen und Leser 
unseres Gemeindebriefes, 
 
den Monatsspruch für den Monat 
Juli haben wir in den ver-
gangenen Monaten oft bedacht: 
Wir haben eine Schatzkiste ge-
packt. Wir haben Gottesdienste 
gefeiert. In der Christenlehre, zu 
den Kinderbibeltagen und in 
vielen Kreisen haben wir davon 
gesprochen, was unsere 
Schätze sind - weil eben dieser 
Satz aus dem Matthäus-
evangelium das Motto des 33. 
Deutschen Evangelischen 
Kirchentags war. Inzwischen 
zählt der Kirchentag wohl auch 
zu den Schätzen, die unsere 
Herzen erfüllen. So viele Men-
schen waren in Dresden 
zusammen, haben gesungen, 
gebetet, Probleme gewälzt, 
gefeiert und miteinander ge-
sprochen. Auch unsere 
Gemeinden waren beteiligt. Ich 
denke, dass wir gute Gastgeber 
waren. Danke allen, die sich 
beteiligt haben!  
Trotzdem - das Thema ist nicht 
abgeschlossen, es begegnet mir 
an jedem Tag: Was ist mir 
wichtig im Leben, woran hänge 
ich mein Herz? Wofür setze ich 
meine Zeit ein, meine Energie, 
meine Kraft? Wofür lohnt es sich 
zu leben? 
 

 
 
Auf unserem Titelbild ist ein 
buntes Sommerfeld zu sehen. 
Zwischen den "nützlichen" Ge-
treidehalmen, die für unsere 
Ernährung nötig sind, stehen die 
bunten Blumen. Sie sind für 
unser Herz nötig. Beides muss 
zu seinem Recht kommen: Die 
Wirtschaftlichkeit und die 
Freude, die Nüchternheit und die 
Schönheit.  
In einem Sommerlied heißt es: 

Wir wollen gut verwalten,  
was du uns anvertraut. 
Verantwortlich gestalten,  
was unsre Zukunft baut. 
Herr, lass uns nur nicht fallen 
in Blindheit und Gericht. 
Erhalte uns und allen  
des Lebens Gleichgewicht. 

Jetzt ist Sommer - Zeit, Neues 
zu entdecken, nachzudenken, 
sich zu freuen und nach neuen 
Wege zu suchen. 
Ich wünsche Ihnen allen, dass 
Sie gute Wege für sich finden. 
Ich wünsche uns allen, dass wir 
unsere Kraft für die richtigen 
Schätze einsetzen, damit unsere 
Herzen erfüllt und froh sein 
können. 
Herzliche Grüße auch von den 
Mitarbeitern und den Kirchen-
vorsteherinnen und -vorstehern! 
Ihre 

AN(GE)DACHT  

   



 
 
 
 
 

 

������������ (2. Sonntag nach Trinitatis)�

    9.00 Uhr  Reinhardtsdorf (Pfr. Seickel) 
10.15 Uhr  Bad Schandau  mit Abendmahl (Pfr. Seickel) 

 
 

�	�������� (3. Sonntag nach Trinitatis)�

    8.45 Uhr  Porschdorf - (Pfr. Jubelt) 
  10.15 Uhr  Bad Schandau mit Abendmahl (Pfr. Jubelt) 
 
 

�
��������� (4. Sonntag nach Trinitatis) 

    9.00 Uhr  Krippen (Pfr. Jubelt) 
  10.15 Uhr  Bad Schandau  mit Abendmahl (Pfr. Jubelt) 
 
 

���������� (5. Sonntag nach Trinitatis) 

    8.45 Uhr  Porschdorf - (Pfr. i. R. Pälzig) 
10.15 Uhr  Bad Schandau mit Abendmahl (Pfr. i. R. Mütze) 

 

�	�������� (Samstag)�

  10.30 Uhr      Reinhardtsdorf  
           - Trauung Sebastian und Katrin Möckel - 
 
 

���������� (6. Sonntag nach Trinitatis)�

10.15 Uhr  Bad Schandau  mit Abendmahl (Pfr. Jubeltl)  

                                - mit Kindergottesdienst -       
 


��
������� (7. Sonntag nach Trinitatis)�

    9.00 Uhr  Reinhardtsdorf (Pfr. Jubelt) 
10.15 Uhr  Bad Schandau  mit Abendmahl (Pfr. Jubelt) 

 

 
��������������������������������������������������� ���������������������������������������

Über etwaige Veränderungen informieren Sie sich bitte auf unserer Internetseite: 

www.kirche-bad-schandau.de.  Änderungen finden Sie dort unter „Aktuelles“. 
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GOTTES  DIENSTE

 
 
 

 W I R   B E T E N   FÜR 

   D I E    G E T R A U T E N 

 
25.06.2011  Christian Geßner und Christiane, geb. Gläser, Reinhardtsdorf/Pirna  

 
   D I E    H E I M G E G A N G E N E    

 

13.06.2011   LuiseTäube, geb. Reichelt, ehem. Rathmannsdorf 86 Jahre 

 
U N D  I H R E  A N G E H Ö R I G E N 

__________________________________ 
���

 
100 Jahre und kein bisschen leise  

 

Am 24. 6. konnte die Reinhardtsdorfer 
Kirchgemeinde ihre instand gesetzte 
Kirche wieder richtig in Betrieb 
nehmen. Viele Arbeiten wurden im 
letzten Jahr erledigt: Der Altar wurde 
restauriert, die 100 - jährige Orgel 
wurde gereinigt, instand gesetzt und 
leicht verändert - und nach dem großen 
Schreck eines Schwammbefalls konnte 
auch die nun erneuerte Kirchenschiff-
Seite wieder mit Bänken versehen 

werden. Wir danken allen, 
die an den Arbeiten 
beteiligt waren - wir 
danken für das schöne, 
kleine Fest am 
Johannistag. 

           

FREUD UND LEID 
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I N    B A D   S C H A N D A U  

 

 

Dienstagskreis (Seniorenkreis): jeden Dienstag um 14 Uhr 
Kirchenführung: jeweils dienstags 15.30 Uhr und auf Anfrage 
Christenlehre: Sommerpause (bis Schuljahresbeginn) 
Konfirmanden : nach Absprache mit Pfarrer Jubelt 
Kurrende:  Sommerpause (bis Schuljahresbeginn) 
Flötenkreise: Sommerpause (bis Schuljahresbeginn) 
Kantorei: donnerstags 19.30 Uhr  
Posaunenchorübungsstunde : freitags 18.15 Uhr (bis 8. Juli, danach Sommerpause   
                                                                                         bis Schuljahresbeginn) 
Junge Gemeinde: freitags  - 19.00 Uhr (nach Absprache) 
Frauengesprächskreis:  Dienstag, 05.07.  – 19.30 Uhr 
Kirchenvorstand : nach Absprache 
Seniorentreff in Rathmannsdorf - Höhe: Mittwoch, 06.07., Fahrt zum Kloster 
                                                Marienstern. Abfahrt 12.00 Uhr ab Haltestelle “Turm”. 
 

Kirchentags-Rückblick  
mit Bildern und Eindrücken des Erlebten  
am Dienstag, dem 5. Juli – 19.30 Uhr –  

im Luthersaal des ev. Pfarrhauses Bad Schandau 
 

16. INTERNATIONALER BAD SCHANDAUER  
ORGEL- UND MUSIKSOMMER 2011  
Wöchentlich, jeweils mittwochs – 19.30 Uhr  

 
 

 

I N    P O R S C H D O R F 

 

 

Hauskreis: montags 20.15 Uhr (Treff bei Bergmanns erfragen, Tel. 42017) 
Christenlehre : in Bad Schandau (s.o.) 
Frauendienste: nach Absprache 
Kirchenvorstand: nach Absprache 
 
 

I N    R E I N H A R D T S D O R F / K R I P P E N  
 

 

Kirchenführung: dienstags 17.00 Uhr und auf Anfrage 
Christenlehre: Sommerpause (bis Schuljahresbeginn) 
Konfirmandenunterricht: siehe Bad Schandau 
Frauenkreis : Sommerpause  
Kirchenvorstand:   07.07. – 19.30 Uhr 
Chor: donnerstags (siehe Bad Schandau)  

 
 

Über etwaige Veränderungen informieren Sie sich bitte auf unserer Internetseite: 
www.kirche-bad-schandau.de 

Änderungen finden Sie dort unter „Aktuelles“. 
 

 
 
 
 
  

  
 
 
 
 
 

W EITERE VERANSTALTUNGEN
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Dank des Landesbischofs  
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
der 33. Deutsche Evangelische Kirchentag, auf den wir uns 
lange und intensiv vorbereitet hatten, liegt hinter uns; er war 
das erhoffte Fest des Glaubens. Die Tage in Dresden waren 
segensreich, und wir sind erfüllt von großer Dankbarkeit 
gegenüber Gott. Ihm haben wir zu danken, dass unsere 
Erwartungen übertroffen und unsere Hoffnungen erfüllt 
wurden. 
Nach weltlichen Maßstäben war der Kirchentag ein 
überwältigender Erfolg, wie uns immer wieder versichert 
wurde. Er wurde möglich durch das große Engagement vieler Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
aus den Kirchenbezirken, Kirchgemeinden, Werken und Diensten. Ihnen ist es zu danken, dass 
der Abend der Begegnung, die Feierabendmahle, die Unterbringung der Kirchentagsgäste und 

vieles mehr so wunderbar 
gelungen sind. 
Im Namen der 
Landeskirche möchten wir 
Ihnen dafür einen 
herzlichen Dank ausspre-
chen und gestehen, etwas 
stolz zu sein auf unsere 
sächsische Landeskirche, 
die einen so großen 
Kirchentag beherbergen 
und ihm ein eigenes, 
unverwechselbares Ge-
präge geben konnte. 
Wir sind sicher, dass die 
guten Erfahrungen aus 
Vorbereitung und 
Durchführung einen 

nachhaltigen Effekt für unser Zeugnis und unseren Dienst haben werden. Wir haben gesehen, 
dass wir gemeinsam durch Gottes Güte Erstaunliches erreichen können. Viele Nichtchristen wie-
derum haben die Kirche ganz anders erlebt, als sie sich vorstellen konnten: fröhlich, unbe-
schwert, und doch nachdenklich; fromm und gleichzeitig der Welt zugewandt. Das wird an man-
chen nicht spurlos vorübergehen und den Wunsch geweckt haben, dazugehören zu wollen. Es 
war ein missionarischer 
Kirchentag. 
Nun beginnt wieder der Alltag. 
Wir wünschen Ihnen, dass Sie ein 
wenig Abstand von den An-
strengungen der letzten Monate 
gewinnen können, eine 
erholsame Sommerzeit und 
insbesondere Gottes Segen für 
all das, was vor Ihnen liegt. 
 
Herzliche Grüße     
 
                Jochen Bohl 
 
  

INFORMATIONEN 
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„ICH BIN  der Weg und die Wahrheit und das Leben;  
                niemand kommt zum Vater denn durch mich.“  

 
Diese Aussage Jesu stand im Mittelpunkt unseres ersten Kindergottesdienst – 
Vormittages am Pfingstmontag. Passend dazu unternahmen wir eine kleine 
Wanderung. Ausgestattet mit Gottes Segen, einem Bollerwagen - beladen für 
ein Picknick - und herrlichem Wetter, zogen wir los. Die Mädchen pflückten un-
terwegs gemeinsam einen Wiesenblumenstrauß. Die Jungs suchten schöne 
Äste um ein Kreuz zu binden und waren mit großem Eifer dabei den Wagen si-
cher ans Ziel zu bringen. Auf einer Waldwiese deckten wir den Tisch für den 
Herrn, sprachen über den Wegverlauf und fanden heraus, dass unser Lebens-
weg ähnlich verläuft. Mal frisch und schön, gefährlich, schmal und kühl oder 
bequem breit. Aber ohne Jesus an unserer Seite gehen wir einsam und können 
unser Ziel nicht erreichen. Beim Picknick stärkten wir uns für lustige Spiele und 
den Rückweg.  
Wir danken Gott für diesen fröhlichen Tag. 
                                                                                                       Beate Kraus 
             
  
        

ERLEBTES 
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Mittwoch,  
6.7.   

19.30 Uhr Konzert für Orgel & Englischhorn  
Werke von Johann Seb. Bach, Johann Ludwig Krebs, 
Wolfgang A. Mozart, Chr. W. Gluck u. a. 
Daniela Endmann (Dresden) - Englisch Horn 
LKMD Markus Leidenberger (Dresden) - Orgel 
 

In Zusammenarbeit mit „Orgelpunkt e.V., Dresden“  
 

Mittwoch, 
13.7.   

19.30 Uhr Gitarrenmusik  
Stefan Barcsay, Augsburg - Gitarre 
 

Mittwoch, 
20.7.  

19. 30 Uhr „Orbis-Trio“ – Prag  
Werke von Bach, DvoIák, Schostakowitsch u.a. 
Petra Vilánková – Violine; Petr Malíšek – Violoncel lo; 
 Stanislav Gallin – Piano 
in Zusammenarbeit mit dem 
 „Musikfestival Srbska Kamenice 2011“ 
 

Mittwoch, 
27.7.  

19. 30 Uhr "Choral trifft Jazz"  
Steffen-Peschel-Trio mit Percusionisten als Gast 

Mittwoch, 
3.8.  

19.30 Uhr "Marimbas M Rzika" - Musik für Marimbaphon  
El8na Endzele – Riga/Lettland, Conrad Süß – Dresden 
 

________________________________________________ 
 

Kirchentags - Danke - Abend 
Kirchentags- Rückblick 

Wir möchten allen Danke sagen, die in und um Bad Schandau  
zum Gelingen des Kirchentages beigetragen haben.  

Wir möchten rückblicken, erzählen, Anregungen aufnehmen  
und laden deshalb herzlich zu diesem Abend  

mit Bildern und Geschichten rund um den Kirchentag ein: 
Dienstag, 5. Juli – 19.30 Uhr –  

Luthersaal des ev. Pfarrhauses Bad Schandau, Damfsc hiffstr. 01 
 

VERANSTALTUNGEN 

10 



 
INFORMATIONEN 

Sommerzeit - Urlaubs zeit 
 

Unsere Mitarbeiterin Frau Goldammer  
im Pfarrbüro Bad Schandau hat wie 
folgt Urlaub: 

25.07. - 11.08.2011 
  

Dadurch veränderte Öffnungszeiten 
des Pfarramtsbüros Bad Schandau: 
 

Dienstag: 10.00 – 15.00 Uhr 
Freitag:     9.00 – 10,00 Uhr 
Mo, Mi. Do. geschlossen. 

 

Das Pfarramtsbüro in Reinhardtsdorf 
ist normal geöffnet (s. nebenstehende 
Zeiten). 
 

Bei dringenden Angelegenheiten bitte 
Pfr. Jubelt, anrufen  Tel.: siehe ne-
benstehend oder (035022) 917 880 
 
Der Evangelische Kindergarten hat im 
Juli für zwei Wochen (vom 18. bis 
29.7.)  geschlossen. 
 
 

Fr iedhofsunterha l -
tungsgebühren 

(FUG)  
 

Wir danken allen, welche die Fried-
hofsunterhaltungsgebühr für das lau-
fende Jahr 2011 entrichtet haben. 
Sollten Sie es vergessen haben, dann 
holen Sie dies bitte nach, sie ersparen 
uns damit Extramahnungen. Die FUG 
ist für unsere Friedhöfe unerlässlich 
und dient dazu, dass das äußere Er-
scheinungsbild der Friedhöfe ein wür-
diges Aussehen hat und alle Arbeiten, 
die ein solches Areal mit sich bringt, 
ordnungsgemäß getätigt werden kön-
nen. 
Kontoangaben nebenstehend. 

 

Kontakte: 
Pfarramt Bad Schandau: ................(035022) 42396

                         Fax:..... (035022) 5000-16

Pfarrer Jubelt: ..............................(035022) 5000-19

                                             oder (035022) 917 880

eMail: ...............................Johannes.jubelt@web.de 

Pfarramt Reinhardtsdorf .................(035028) 80306

Friedhof Bad Schandau................... (035022) 42575

Friedhof Porschdorf...... üb. Pfarramt Bad Schandau

Ev. Kindergarten Bad Schandau....(035022) 42054

Gemeindepäd. + Kantor Vetter…(035022) 5000-20

eMail: kg.schandau_porschdorf@evlks.de 
Internet: www.kirche-bad-schandau.de 
 

Das Pfarrbüro in Bad Schandau hat montags und 
freitags 9 - 11 Uhr und dienstags 9 - 17 Uhr geöffnet.
Das Pfarrbüro in Reinhardtsdorf ist montags und 
mittwochs von 8.30 Uhr - 13.30 Uhr besetzt. 
 

Unsere Konten: 
!! Z. T. neue Bankverbindung !!  
 

Kirchgemeinde  Bad Schandau-Porschdorf 

Allgemeiner Zahlungsverkehr: 
         KD-Bank - LKG Sachsen  (BLZ 350 601 90)   

Kto-Nr. 16 17209 019    BS

Kirchgeld:      
KD-Bank - LKG Sachsen  (BLZ 350 601 90)   

Kto-Nr . 161 720 907 8    BS

Friedhofsunterhaltungsgebühr – FUG: 
   KD-Bank - LKG Sachsen  (BLZ 350 601 90)   

Kto-Nr. 16 17209 019       BS

Elternbeitrag für den ev. Kindergarten Bad Schandau: 
    Volksbank Pirna 101 084 990 1 (BLZ 850 600 00) 

 

Kirchgemeinde Reinhardtsdorf/Krippen  
Allgemeiner Zahlungsverkehr:  
KD-Bank - LKG Sachsen  (BLZ 350 601 90)   

Kto-Nr. 16 17209 019    RH
Kirchgeld und Friedhofsunterhaltungsgebühr:       

Osts. SPK Dresden 3000 028 586   (BLZ 850 503 00)

I M P R E S S U M 
 

Erscheinen: 10 - 12 Hefte jährlich.  
Redaktionsschluss: Jeweils 20. des Vormonats 
Fotos: Bergmann, Vetter,  
Redaktion: H. Vetter 
Herausgeber:  Kirchenvorstand der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bad Schandau-Porschdorf, Dampf-
schiffstr. 1,  
01814 Bad Schandau ,  Tel. 035022-42396 
Verantwortlich:  Pfarrer Johannes Jubelt  
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder.  

 
 

 

Bitte informieren Sie sich über etwaige  Änderungen auf 
unserer Internetseite 

www.kirche-bad-schandau.de    unter  „AKTUELLES“ 

�

����������	��
� ���

Liebe Kinder! 
 
Ein Schuljahr liegt hinter uns - die Ferien locken. Ihr habt Euch eine 
Pause verdient. Ihr habt - neben den vielen Aufgaben in der Schule - 
unsere Gemeinden mitgestaltet. Ohne Euch wären wir ärmer, nicht 
so fröhlich! Ihr seid: 

 
 
Na, das werden Ihr 
bestimmt rauskriegen! 
 
 
 

Das haben wir u. a. erlebt: 

 
Schöne Ferien wünscht Euch Eure 
 

Kindergottesdienst ist am 31. Juli um 10.15 Uhr in  
Bad Schandau! 



Das war der Kirchentag! 
(Einige Impressionen)  

 


